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- Jahreshauptversammlung 2011 -  

Die Jahreshauptversammlung 2011 fand diesmal am 01. März 2012 im 

Schützengarten statt. So konnte der 1. Vorsitzende Christoph Möller-Guth eine 
weitaus größere Schar an Mitgliedern begrüßen als in den letzten Jahren. 

Sein Jahresbericht fiel auch diesmal sehr positiv aus, die Zahl der Absolventen 
des Sportabzeichens hat mit 14 Mitgliedern einen neuen Höchststand erreicht. 
Die Mitgliederzahl liegt bei etwas über 400. Er dankte allen Mitgliedern des 
geschäftsführenden und erweiterten Vorstands, sowie den Abteilungs- und 
Übungsleitern für die geleistete Arbeit und die harmonische Zusammenarbeit. 

Die Berichte aus den einzelnen Abteilungen wurden von den jeweiligen 
Abteilungsleitern bzw. -leiterinnen vorgetragen:  

Die Kegler (Stefan Dittrich) waren bei den jeweiligen Meisterschaften sehr 
erfolgreich und stellen in den Einzelwertungen etliche Hessenmeister. 

Die Wasserabteilung (Tamara Feth in Vertretung für Josef Bielek ) litt natürlich unter 
der Schließung des Europabad, die viel länger als projektiert dauert. Die 
Schwimmtermine im Freibad wurden auch aufgrund des Wetters kaum angenommen 
und daher ganz gestrichen. Die Reha-Wassergymnastik konnte in ein privates Zentrum 
ausweichen. 

In der Faustball-Abteilung (Friedel Bill) gab es nicht Neues, sein Bericht wurde 
vom 1.Vorsitzenden vorgelesen. 

Die Herzsportabteilung (Sarah Groh) musste im Frühjahr den Tod ihres langjährigen 
Abteilungsleiters Johann Lamprecht verkraften. Die neue Abteilungsleiterin lobte die 
nette Aufnahme durch das Vorstandsteam und die gute Zusammenarbeit. Sie teilt mit, 
dass die Ordner für die Mitglieder mit Verordnungen neu angelegt und sortiert wurden 
und hofft, dass sich alle schnell an das neue System gewöhnen. 

Der Arztbericht von Christoph Möller-Guth war ebenfalls sehr erfreulich. Bis auf 
eine gebrochene Rippe hat es im abgelaufenen Jahr keine weiteren Unfälle oder 
Vorkommnisse gegeben. Er weist noch einmal darauf hin, dass der Verein für 
den Notfall aber über einen einsatzbereiten Defribrillator verfügt. 

Der einzige Wermutstropfen kam von Kassierer Otto Dittrich. Durch die Schließung 
des Europabads hat der Verein für die Anmietung der Wasserübungsstunden 
unplanmäßige Kosten. Ebenfalls zusätzliche Kosten verursacht die Vorbereitung des 
Hessentags. 

Für diesen warb mit viel Engagement der 2.Vorsitzende Wolfgang Pletsch, der 
um rege Mitarbeit bei der Ausrichtung der Hessentagsturniere, am HBRS-Stand 
und beim Festausschuss bat. Außerdem animierte er wieder eine große Zahl von 
Mitgliedern für die Teilnahme am Sportabzeichen. 

Er gab zudem einen Ausblick auf die Vorbereitungen der Akademischen Feier zu Ehren 
des 60jährigen Bestehens des VSG Wetzlar, die nach den positiven Erfahrungen 
wieder im Schützengarten stattfinden wird. 



 

Der Vorstand: Tamara Feth, Stefan Dittrich, Otto Dittrich, Christoph Möller-Guth, 
Wolfgang Pletsch 

 



 

 

 



 


